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AiéJ setzten es fort, sie besiegten alle W derw IMl keıten und
1029 zwischen Ca11 tusConcordat VON W orms, am 292 Sept.
e den Triumph der Kirc]und Heinrıich abgeschlossen, besiegel

hrem Namen Gregor VIT nte_ und die Forderungen, die ın
nommen hatte I )ies ist 1m xurzen der Inhalt des hervorragenden
Werkes VONn Abbe Delare. W AaS demselben einen besonder

;echnet werdWeert verleiht und als besonderes Verdienst ange
nLungeN AaUS gxleichzel gen vamMuss, ıst, dass alle wichtigen Behaup

Urkunden geschöpft wurden, dıe, weil völlg beolau 1gt, AaUC

vo nıcht Z unterschätzender Bedeutung *sind}.MRl  S  as  ie- V-éetztén es forrvt,‘*f sie besiégte”ri alle Widerw  tigkeiten, und d  8  1022 zwischen Ca  li tus ;  }  3  Concordat von Worms, am 22. Sept.  ä  te den Triumph der Kirel  _ und Heinrich V. abgeschlossen,  _ besiegel  hrem Namen Gregor VII. unte  _ und die Forderungen, die in i  nommen hatte. Dies ist im kurzen der Inhalt  ‚des hervorragenden  Werkes von Abbe Delare.  Was demselben einen, besonder  ‚echnet werd.  _ Wert verleiht und als besonderes Verdienst ange  8  s  tungen aus gleichzeitigen  S  muüss, ist, dass alle wichtigen Behaup   Urkunden geschöpft wurden, die, weil völlig be  glaubigt, auc  n  ‘.  von nicht zu unterschätzender Bedeutung “_s‚lind'.  B  {  N  ges %nonasticiflé_$4 'par‘ le moiné Théophilé‚ OS B  ‘ ‘Tl)>eler'in\a  O  Avignon, Seguin, 1890, Tome [. in 12 de VINI+895 p.  'Dieses.'Buch,l auf welches wir hiemit aufmerksam maché»‘n‚_‘  besteht, wie bereits sein 'Pitel darthut, aus verschiedenen zu  ammengestellten Notizen von Beschreibungen der Orte und Land:  der ersteren sowie einer Uebersicht der  schaften, der Gründung  storischen Daten über die vorzüglichste  n Heiligthümer, welch  die Kirche dem Bened  jetinerorden zu ver  danken hat. Im erste  „ Bande,  der bisher erschien, s  ind bloss acht solcher Notizen  eiter!  entlicht; der zweite un  d Schlussband wird noch zehn  ersel  ®  wie uns der Autor versichert. _  Beschreibungen umfassen,  “ weiters auch so gütig uns eine v  ollständige Liste  tizen zugleich  _ mit der Reihenfolge zu geben, in wel  selben behandeln will  . Und eben diese Zuvorkommenheit bi  ta  G  yenheit von einem _ gewisse  eine willkommene  könn  te aus das ganz  erk beurtheile  ht und wir wollen es nich  TSC  en, gewünse  tors Bemer  chron:  kungen un ‘re_1nan'der‚ . W‘g  >  u.  logise  ; Ordnung: besser _  WOT  n wärer  Z. SOWO|  u’nä\i=_:  u unterstützen wıe aUC  das Gedächtnis der Leser  Der fromme  ren Aufmerksamkeit mächtiger zu fesse  t es  ich  ch in dies  ichtung nicht se  angelege  eıne  se  r beginnt. sein. We  gan:  richtig  Benedietin  rden  er  ijaco, der Wiege des  b  ber unwillkürlich fr  an  g_ah‘z  in _ der Ordnung,  ‚ung die Abtei  leury an de  weite Bemer  Montecasino  egenstande habe u  nic'ht„fl _j73e mehr  verwıesen  Ir  zweiten. Band  den dritten Pl  Le  s einnimmt  ino, während  I  arb  die  d  och dess  n  ine gan  Wir m  sen dem  te  SOn  ®Pl

CS monastiqiies, lpar le moine Theophile,Pelerina D
Avignon, Seguin, 1890, Tome ın de VILL+395 p.
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Iun machen _ nämlich, weshalb ‘ ın die Bemerkungen
cht mehr Abwechslung gebracht hat, weshalb er S1e, S19 sıch

In denselben ausschliesslich TE mı1t talıen und Mittelfrankreich
beschäftigen, nıcht weıter ausgedehnt hat aut alle Länder,
welchen die Regel des hi Benediet eine S STOSSC Anzahl

von Klöstern gezählt un ausserordentlich gesegneten Früchte
gezeltigt hat Im übrıgen _ behält dıeses Werk des önches

er de1INe aus-Theophılus abgesehen auch davon. dass
Klosterschrift-gezeichnete Befählgung auch als Biograph und R

steller ın seinen Schriften „ La Nouvelle Nursıe*, „ La Vıe de
Turibe“ und ber „Monsignor de Belzunce“1) bestens bezeugt

hat, STEeis eIn Zrosses Interesse schon mıt Rücksicht auf die be-
handelten Gegenstände (dıe Klöster Sub1aco, Montecasıno, W est-
münster, Canterbury, Mont Serrat, Saıinte Baume ete.), SOW1e
auch miıt Rücksicht auf dıe ZTOSSC Anzahl VO  > Nachweıisen,
welche C durchwegs theıls handschrıftliehen Quellen, theıls 8
druckten Werken, theiıls der Localtradıtion, die er A Ort und

He gesammelt un sorgfältig verzeichnet, entlehnt hat Alle
165 Anna e ber das Mönchthum des ()ecıdents sınd : ın SC

‚u DBez hung ul zusammengestellt und zusammengetragen
n derselben.In diesen Abhandlungen, namentlıch dıe bezeichnendste F

Etude Sur a  aye de Woaulsort
de V’ordre de Benoit (944—1795) ar Lahaye, consel‘vateur des Archi VS

de V’Etat Namur., Liege. Grandmont. 1890 295 8

Das Werk des geléhrten Staatsarchivars ZUu Namur verdient,
ınter den 1ın letzter Zeit erschienenen Monographien als eıne er
besten betrachtet zu werden. Der Verfasser begnügt sıch nıcht
mıt chronologischer Aufzählung mmtlicher Details der Kloster-
geschichte, sondern entwirft eine Schilderung des Lebens in diesem

otteshause während der acht Jahrhunderte seines Bestehens, mıt
nfügung von Thatsachen und KErklärungen, dıe er sämmtlıch
fmerksamer und hıs 1n s Kleinste genauer Durchforschung der

Ur unden verdankt. Die Geschichte 6ines Klosters ıst nNur insoweit
Uständie und interessant, als DAan sie mıiıt der allgemeinen Welt-

geschichte, SPCCell mıt der Ordensgeschichte 13 Beziehung ZU
Dadurch ST sich dessen Einfluss auf die W elt-rng n MSI

ereignisse NOC erweisen und dıe Geschichte einer POCHE auf
1 besondern Faecta, die naturnothwendig den Gegenstand der

bilden, aufbauep.
Th6ophile, der A1’1tor" aller dieser geschätzten' Werke, ist nıem nd

nderer al
Marseill s R Dom Theophile Berengiler . von der Abtei St. Madelaine


